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GABLITZ. Seit drei Jahren bringt 
eh-mobil die Gablitzer von A 
nach B. Über 10.000 Fahrten 
meisterten die ehrenamtlichen 
Fahrer bereits. Und die Leu-
te sind überaus dankbar. „Ich 
möchte mich herzlich bedanken! 
Durch eh-mobil bin ich wieder 
unabhängig und kann meine 
Wege erledigen, ohne ständig 
meine Kinder bitten zu müs-
sen. Alle Vereinsmitglieder sind 
so freundlich!“, sagt eine ältere 
Dame sichtlich berührt bei der 
Feier vor versammeltem Publi-
kum. Auch Gründungsmitglied 
Gina Wörgötter zeigt sich er-
freut: „Unsere Vision ist seit drei 
Jahren Wirklichkeit geworden. 
Wir bringen Menschen in Gab-
litz zusammen und leisten damit 
einen wesentlichen Beitrag zum 
Gemeinschaftsleben im Ort.“

Dank, Musik und Wünsche
Die Geburtstagsfeier wurde abge-
rundet durch die musikalischen 

Darbietungen der eh-Musiktrup-
pe mit eigenen Liedern sowie ei-
nem Gedicht. Auch fürs leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. Im An-
schluss wurde das neue Auto von 
Pater Konda im Regen gesegnet. 
Der gemeinnützige Verein be-
dankt sich für die Unterstützung 
bei der Raiffeisen Wienerwald, 
Gemeinde Gablitz und der Fahr-
schule Leo. Wobei sich eh-mobil 
überwiegend durch Mitgliedsbei-
träge und viele private Spenden 

finanziert. Wörgötter äußerte 
noch einen Wunsch für die Zu-
kunft: „Eine eigene Ladestation 
unter dem Gemeindeamt wäre 
unser Traum. Dann müssten un-
sere ehrenamtlichen Fahrer im 
Winter nicht das Eis wegkratzen 
und das Auto wäre geschützter.“ 
Wer bei eh-mobil mitwirken 
möchte, kann jederzeit unver-
bindlich Kontakt aufnehmen 
oder zum monatlichen Stamm-
tisch kommen.

Der Mobilitätsdienst eh-mobil feiert seinen dritten Geburtstag in 
fröhlicher Runde mit allem was dazu gehört. Foto: privat / eh-mobil

Erfolgsmodell „eh mobil“ ist drei
Mit einem großen Fest feierte der Verein sein dreijähriges Bestehen

mehr fotos

MAUERBACH. Mauerbach wurde 
für ihr Engagement im Bereich 
Naturschutz ausgezeichnet: Das 
Projekt „Pop-up-Biodiversität“ 
erhielt den Sonderpreis für Bio-
diversität der Landwirtschafts-
kammer Niederösterreich.
Im März 2025 setzten Freiwillige 
aus der Gemeinde ein Zeichen 
für ökologische Nachhaltigkeit. 
Auf einer Fläche von rund 10.000 
m2 wurde beim Retentionsbe-
cken Einsiedelei eine standort-
gerechte Blühwiese angelegt. Die 
zertifizierte Wildblumensamen-
mischung von „Meine Blumen-
wiese“ wurde von einem regi-
onalen Landwirt in die oberste 
Bodenschicht eingearbeitet.

Daniel Wurzer (Mitte) übernimmt die 
Auszeichnung. Foto: Georg Pomaßl/LK NÖ

Mauerbach erhält 
Biodiversitäts-Preis 


